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W a n d e r t o u r e n  a u f  M a l l o r c a
v o n  G e r h a r d  H o f f m a n n

Nicht jeder bringt Mallorca in 

Verbindung mit Wandern, da 

Mallorca doch eher für ande-

re Vorzüge bekannt ist. Aber 

gerade der Westen der Insel 

mit seinen Hügeln bis hin zu 

dem Gebirgszug des Tramun-

tana Gebirges ist ein Eldorado 

für Wanderer.

Vom Erlebnis „Genuss-wan-

dern“ via Pfälzer Wald wurden 

die Teilnehmer eines besse-

ren belehrt, die Touren hat-

ten alpinen Charakter. Es gab ausgedehnte Küstenwanderungen mit zahlreichen Tiefblicken, Bestei-

gungen von Gipfeln unter und über �000m. Als besonderes Highlight war die abenteuerliche Tour 

durch die Schlucht Torrent de Pareis, nicht wie üblich von oben nach unter, sondern umgekehrt 

mit einem 600m anstrengenden Aufstieg am Ende der Tour. Ein mitgebrachtes Seil, Schlingen und 

Karabiner dienten zum sicheren Passieren der Kletterstellen. In Erinnerung bleiben die langen und 

zum Teil anstrengenden Abstiege am Ende der Wanderungen und das Erfrischen mit einem Bad im 

warmen Meer.

Mit dem Rückflug am 29.�0.20�� von Palma de Mallorca endete eine 2-wöchige Wandertour unserer 

�6 köpfigen Gruppe des DAV Speyer. Getragen von einem guten Teamgeist und einer guten Kondi-

tion, war es für die meisten Teilnehmern möglich, fast an allen angebotenen Touren teilzunehmen. 

Der Club Europa in Peguera mit seinem All-inclusive-Angebot war für 2 Wochen der Ausgangspunkt 

für die vielseitigen Unternehmungen. Zum Erreichen der Wanderziele hatten wir 4 Kleinwagen an-

gemietet.

Herrliches Nachsommerwetter begleitete unsere Touren,  der Regenanorak blieb im Rucksack und 

man konnte die Sonne genießen. Außer Natur gab es selbstverständlich auch Kultur. Dafür bietet 

die Hauptstadt Palma genügend Möglichkeiten und Sehenswürdigkeiten. Die Kathedrale La Seu, 
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der Konvent und Kreuzgang mit der Kirche San Francisco, Museum von Miro u. March mit Gemälden 

zeitgenössischer Kunst, Markthalle mit einem überreichen Fischangebot u. vielfältigen Südfrüchten. 

Es ist ein Genuss die verschiedenen Angebote zu bestaunen.

Bei deutschem Bier erlebten wir das Ballermann Feeling im Mega Park und Bierkönig und einem aus-

gedehnten sonnigen Spaziergang am Strand von El Arenal.

Meine Aufgabe bestand nicht nur im Führen der Touren, sondern auch im Informieren. Meine Frau 

Hannelore übernahm die Erkundungen der Ölmühle von Caimari, die Klosteranlage Lluc mit der 

schwarzen Madonna der Berge, die Gärten von D’Alfabia, die von arabischen Gartenplanern um das 

muselmanische Landgut angelegt wurden.

Doch nun zu den Wanderungen und Touren:

�.Tag  Peguera - „Eingehtour“ zum 

Cap Andritxol

2.Tag Küstenwanderung im Bereich 

der Halbinsel Portals Vells zum 

Faro de Cala Figuera mit Besich-

tigung der Höhlen von Portals 

Vells.

3.Tag Wildromantische Küstentour 

von Sant Elm nach la Trapa zum 

Coll de sa Gremola weiter zum 

Mirador Josep Sastre  mit Pano-

ramablick auf Sa Dragonera. Auf dem Weiterweg mit einem abenteuerlichem Abstecher zur 

gewaltigen Klippenküste von ses Serres.

4.Tag Esporles zum Fita del Ram 833 m, Stille Tour durch Erdbeerbaum- und Steineichenwälder

5.Tag Marktbesuch in Andratx, anschließend Baden im Meer

6.Tag Valldemossa, Gratwanderung über den Reitweg des Erzherzog Ludwig Salvator über die Gip-

fel des zentralen Tramuntana-Gebirges zum Teix �065 m, mit tollen Ausblicken ins Tramunta-

na Gebirge, besonders beeindruckend der Weg am Nordrand der Hochebene.

7.Tag von Küstenstr. zum Galatzo �026 m (Matterhorn von Mallorca) 

8.Tag Sa Calobra - abenteuerliche Durchquerung der Schlucht des Torrente de Pareis nach Escorca
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9.Tag eigentlich Ruhetag - doch Unruhetag, Besuch Miro-Museum, El Arenal, Spaziergänge u. Lau-

fen

�0.Tag Bunyola, Rundwanderung auf alten Köhlerwegen durch den Wald von Bunyola auf den Gipfel 

Penyal d’ Honar 808 m.  Wanderung durch vorwiegend Waldlandschaft

��.Tag Rundwanderung von Port de Soller nach Soller, durch Ölbaumhaine und Orangengärten mit 

Rückfahrt in einer alten Straßenbahn die beide Orte verbindet und anschließender Fahrt zum 

Refugie de Muleta mit toller Sicht auf den Hafen. 

�2.Tag Andratx, aussichtsreiche Rundwanderung auf die Serra Garraffa 462 m

�3.Tag Palma, Kulturtag in Palma , Kathedrale La Seu, Kirche San Francisco, Plaza Major, Markthalle, 

Museum March, am Nachmittag zum Bierkönig nach El Arenal

�4.Tag Aussichtsreicher Küstenhochweg von Port d’ Andratx nach Sant Elm

�5.Tag S’Arraco, lukullische Abschlusstour mit mallorcinischem Bergfrühstück auf dem 324 m hohen 

Puig d’en Farineta, anschließend Rückflug nach Frankfurt


